
Landesliga Unterland
SG Ludwigsburg II  -  SC Blauer Turm I   4 : 4
Gegen die Ludwigsburger konnten wir ein starkes Team aufbieten. Aber der Start war nicht
gerade günstig. Ben Ebert musste mit Schwarz gegen das schwierige Evans-Gambit spielen
und das war anscheinend die spezielle Stärke seines Gegners - 1:0 für die Gastgeber. Wilfried
Adam hatte gegnerischen Raumvorteil und starkes Zentrum abzuwehren; er fand aber mit
Schließung beider Flügel die richtige Verteidigung und dadurch das wichtige Remis. Justus
Link parierte den starken Zentrumsaufzug seines Gegners mit Gegendrohungen auf der
C-Linie und holte damit das nächste wichtige Remis. Jona Dörzbach musste dann gegen einen
starken Zentrumsspringer und die angriffsstarke Dame die starke Schwächung seines
Königsflügels und so das 1:3 hinnehmen. Tomi Brkic kam mit Weiß gut aus der Eröffnung und
lag auch gut im Angriff; leider fehlte wohl ein Tempo und er musste mit Remis zufrieden sein. 2
Brettpunkte im Rückstand - Zarko Jurkic stand da schon unter Druck; da musste er noch 2
Minusbauern hinnehmen. Aber es war schon meisterhaft, wie er mit dem Rücken zur Wand
richtige Lösungen und sogar den Sieg fand. Jetzt war wieder etwas mehr Hoffnung da! Am
Spitzenbrett spielte Jürgen Ditter sehr aktiv und brachte seinen Gegner schon unter Druck und
zwang ihn wohl so zu kleineren Fehlern; dadurch konnte er das Endspiel sicher gewinnen und
es stand 3,5 : 3,5. An Brett 2 war jetzt die letzte Partie, wo alles entschieden werden konnte.
Dr. Klaus Bernhard musste sich gegen gegnerisches Angriffsbemühen und 15 Schachgebote
wehren; dies gelang ihm unter höchster Nervenanspannung bei nur 2 Minuten restlicher
Bedenkzeit. Aber er erkämpfte das Remis und somit das wichtige 4:4 für die Mannschaft!
15:09 Uhr war das geschafft und dadurch waren auch endlich die Abstiegsränge verlassen!
Ein Riesenschritt nach vorne
SC Künzelsau II  -  SC Blauer Turm II  0,5 : 7,5  
Ohne Ihre beiden Topscorer Mats Ehrhard und David Bräumer mussten unsere Türmer zum
Tabellenletzten nach Hohenlohe reisen; für uns musste ein Sieg her, um nicht in die
Abstiegszone zu rutschen. Während wir unsere beiden Ausfälle mit passender Spielstärke
ausgleichen konnten, hatten die  Künzelsauer nur noch Ergänzungsspieler mit deutlich
geringerer DWZ für ihr Team. Brett 3 konnten sie zudem nicht besetzen, sodass Torsten
Seyfert für Wimpfen kampflos die 0:1-Führung brachte. Die Partieeröffnungen liefen zunächst
ausgeglichen; doch recht früh baute Prof. Dr. Rüdiger Kaus die Führung auf 0:2 aus. Dann
kamen gar noch Figurenvorteile für Klaus Tönnies und Axel Diehm, die den Vorsprung auf 0:4
erhöhten. Am Spitzenbrett ging dann Andreas Biebl auf Nummer sicher und einigte sich mit
seinem starken Gegenüber auf Remis - damit war der Mannschaftssieg endgültig. In den
letzten drei Partien sah nicht alles nach Wimpfener Erfolgen aus. Aber an diesem Spieltag lief
es doch einfach perfekt für uns. Mannschaftsführer Wolfgang Sigmund und Karl-Heinz
Weyhing schraubten die Wimpfener Brettpunkte gar auf 6,5! An Brett 2 lief dann noch längere
Zeit die letzte Partie. Während hier ein Remis nahe lag, sah Josef Bencze seine Chance und
holte den sagenhaften 0,5:7,5-Erfolg !!! Dadurch ist unsere Zweite punktgleich auf Rang 3 und
hat so die Abstiegsgefahr wohl endgültig gebannt.


